
Pfingstnovene 2020 ăTrotzdem bl¿henò ð Freitag, 22. Mai 
 

 

Undenkbares erwarten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gebet 
 
Gott, 
mein Herz sucht dich 
sehnt sich nach dir 
dem Lebendigen 
 
und sieht dich 

in der aufgeblühten Schöpfung 
und in allem, was zum Leben aufbrechen will 

hört dich 
im Wehen des Windes 
im Gesang der Vögel 

schmeckt dich 
in jedem Mahl, das meinen Leib sättigt 

fühlt dich 
im Sonnenstrahl, der meine Haut wärmt 

 
Gott, 
nach dir strecke ich mich aus 
wandle meine Sehnsucht in Hoffnung: 
DU, immer da in deiner Welt! 
 
(Annette Gawaz) 

  



Undenkbares erwarten ð Die Welt wird durch die Krise nicht mehr so sein wie wir sie kannten. Auch 

die Kirche nicht. Der Versuch, in eine alte Welt zurück zu kehren, die es nicht mehr gibt, oder sich auf äußere, 
strukturelle ĂReformenñ zu verlassen, funktioniert nicht, es verlªngert allenfalls das Leiden an der Situation. 
Diese Tage vor Pfingsten mögen uns helfen, miteinander vor Gott und mit Gott in die Tiefe zu gehen; nachzu-
spüren, wo Gottes Heiliger Geist uns berührt, wo Er uns neue, bislang undenkbar-unerwartete Lebensperspek-
tiven öffnet ï und uns selber wieder zu Ăbrennenden Menschenñ macht. Machen wir uns mit jemanden auf den 
Weg, mit der/dem wir die Erfahrung machen kºnnen: ĂWo zwei oder drei im Namen Jesu beisammen sind, da 
ist der Auferstandene Christus mitten unter uns.ñ Er f¿hrt uns auf die Spur zu neuem ĂLeben in F¿lleñ ï und zur 
ĂNeugeburt im Heiligen Geistñ. Auch für unsere Welt und unsere Kirche wird das nicht ohne Folgen bleiben. (cms) 

 

Begegnung mit dem Auferstandenen in seinem Wort ð Joh 16,20-23a 
20 Amen, amen, ich sage euch: Ihr werdet weinen und klagen, aber die Welt wird sich freuen;  
ihr werdet traurig sein, aber eure Trauer wird sich in Freude verwandeln. 
21 Wenn die Frau gebären soll, hat sie Trauer, weil ihre Stunde gekommen ist;  
aber wenn sie das Kind geboren hat, denkt sie nicht mehr an ihre Not über der Freude, dass ein 
Mensch zur Welt gekommen ist. 
22 So habt auch ihr jetzt Trauer, aber ich werde euch wiedersehen;  
dann wird euer Herz sich freuen und niemand nimmt euch eure Freude. 
23 An jenem Tag werdet ihr mich nichts mehr fragen.  
 

Anregung zur Betrachtung und zum Austausch 

¶ Unser Leben ï ausgespannt zwischen Klage und Freude, zwischen Weinen und Lachen, 
zwischen Wehen und Neugeburt. Wo ist heute mein Herz näher dran, an der Trauer oder 
an der Hoffnung? 

¶ Verwandlung ist uns in Aussicht gestellt ï was möchte ich/was möchten wir Gottes Geist 
anvertrauen, dass er daran wandelnd wirke? 

¶ Welche ĂNeugeburtñ ersehne ich/ersehnen wir ï für mich persönlich, für unsere Gesell-
schaft, f¿r unsere Kircheé? 

 

Gebet zum Heiligen Geist 

 

gott 

du willst dich  

in uns 

und durch uns 

zur welt bringen 
 

hebamme 

gott 

halt unsre hand 

wenn die wehen 

zu stark werden 
 

Amen   

   (Katja Süß)1 

 
1 Quelle unbekannt 



Lied 

 
 

Segen 
Geist der Liebe, 

Geist der Stärke, 

komm und segne meine Werke. 
 

Geist der Weisheit, 

Geist der Wahrheit, 

komm, erfülle mich mit Klarheit. - 
 

Geist des Friedens, 

Geist der Freude, 

schenke mir ein neues Heute. 

 

So segne und stärke uns heute der lebendige Gott, 

der für uns Vater ist, Sohn und Heiliger Geist. Amen. 

 

 



ăTagesschauò ð am Ende des Tages 

 

Ich singe meinem Gott ein neues Lied; Herr, du bist groß und voll Herrlichkeit.  
Wunderbar bist du in deiner Stärke, keiner kann dich übertreffen. 

Dienen muss dir deine ganze Schöpfung. Denn du hast gesprochen und alles entstand.  
Du sandtest deinen Geist, um den Bau zu vollenden.  

Kein Mensch kann deinem Wort widerstehen. 
(Judit 16,13f) 

 
 

Wenn ich diesen Tag nochmals anschaue, bevor ich ihn zurücklege in Gottes Hände: 

Was hat ihn heute besonders geprªgt, eher die ĂKlageñ oder die ĂFreudeñ; vielleicht gab es auch 

das Erleben Ăneuen Lebensñ in mir oder um mich herum? 

Welche ĂGeschichte des Tagesñ kºnnte ich jetzt am Abend des Tages erzählen? 

 

Heute möchte ich Gott in besonderer Weise diese Menschen anvertrauen:  

 

 

Gebet zur Nacht 

 
Komm, Heiliger Geist, 

der du immer schon da bist 

komm  

und heile 

was vom Ursprung her  

schon ganz ist 

 

durchdringe den Nebel 

der unsere Augen verhüllt 

und unseren Blick verstellt 

damit wir 

in Klarheit 

das Licht sehen 

das wir sind.2 

 
2 Nach Katja Süß / Joh 8,12 Quelle unbekannt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Pfingstnovene 2020 ăTrotzdem bl¿henò ð Samstag, 23. Mai 
 

 

Geduld in Gottes behutsames Arbeiten haben 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gebet 
Nein, ich kann nicht  
das Gras schneller wachsen lassen, 
noch die Knospe zum Blühen bringen 
 
ich kann nicht 
die Krise beenden 
und einfach zur Tagesordnung übergehen 
 
ich kann nicht  
den RESET-Schalter drücken: 
zurück zu Normalität 
 
ich kann  
in meiner Ungeduld 
keinen Schritt überspringen 
 
o Gott, 
lehre mich  
Geduld haben 
Geduld mit deinem Tempo 
in dem du wirkst in unserer Welt 
 
lass mich geduldig harren  
und vertrauen auf dein Wort:  
ich lasse euch nicht allein 

 
 
 
 



ich werde euch meinen Beistand senden.  
Amen. 
 
(Annette Gawaz) 

Geduld in Gottes behutsames Arbeiten haben ð Was wir uns zum Ziel gesetzt haben, wo-

raufhin wir uns innerlich ausrichten, das erfüllt sich in unserem  Leben. Dass wir häufig die Wahl haben, machen wir uns 
selten bewusst. Dass wir aus den ñSchubladenñ, die unsere Wirklichkeit (=das, was wirkt) bestimmen, aussteigen können, 
erscheint uns in der Regel schlicht unmöglich. Oder weltfremd. Die Konsequenz der Ereignisse führen wir ï missverständ-
licher Weise ï allzu oft kurzschlüssig auf ªuÇere Umstªnde zur¿ck. Heute werden wir eingeladen, der ĂFreiheit des Geis-
tesñ auf die Spur zu kommen, die Gott uns schenkt. Zu erahnen, wie ernst Gott unsere Inspirationen, unsere Sehnsucht 
und unsere tiefe Bitte nach Erfüllung in unserem Leben nimmt. Da es immer ums Ganze geht, wer-den Wünsche freilich 
nicht von jetzt auf gleich erfüllt. Es braucht eine klar ausgesprochene Bitte und ĂDranbleibenñ. So kann Vertrauen in Got-
tes geniale Führung und Geduld in Gottes behutsames Arbeiten wachsen.    (Christoph M. Schmitz) 

 

Begegnung mit dem Auferstandenen in seinem Wort ð Joh 16,23bð24 

23b Amen, amen, ich sage euch: Was ihr den Vater in meinem Namen bitten werdet,  
das wird er euch geben. 
24 Bis jetzt habt ihr noch um nichts in meinem Namen gebeten.  
Bittet und ihr werdet empfangen, damit eure Freude vollkommen ist. 

 

Anregung zur Betrachtung und zum Austausch 
 ĂBeten heiÇt, vom Verstand ins Herz hinabsteigen und dort vor dem Antlitz des immer gegenwªrtigen und all-

sehenden Herrn verweilen, der in dir wohnt.ñ (Theophanus der Einsiedler) 

¶ Was sagt mir mein Herz, worum ich bitten möchte, was ich ersehne? 

¶ Beharrlichkeit und Geduld ï zwei Zwillingsschwestern, die zusammen gehören. Mit Beharrlichkeit 

bitten, nicht davon ablassen, immer und immer wieder Gott erzählen, wonach ich mich sehne, was ich 

erhoffe für mich und die Welt; und dann: in Geduld abwarten, was ER aus meinen Bitten macht - im 

Vertrauen darauf, dass er behutsam wirkt und auf mein Bitten in seiner Weise antwortet.  

¶ Wo ist gerade meine/unsere Geduld gefragt und wo die Beharrlichkeit meines/unseres Bittens im Blick 

auf unsere Welt, auf unsere Kirche, auf mein persönliches Lebensfeld? 

 

Gebet zum Heiligen Geist 
Heiliger Geist, 

heilige uns. 

Erfülle unsere Herzen mit brennender Sehnsucht 

nach der Wahrheit, dem Weg 

und dem vollen Leben. 

Entzünde in uns dein Feuer, 

dass wir selber davon zum Licht werden, 

das leuchtet und wärmt und tröstet. 

Lass unsere schwerfälligen Zungen Worte finden, 

die von deiner Liebe und Schönheit sprechen. 

Schaffe uns neu, 

dass wir Menschen der Liebe werden, 

deine Heiligen, 

sichtbare Worte Gottes; 

dann werden wir das Antlitz der Erde erneuern, 

und alles wird neu geschaffen. 

Komm, 

Heiliger Geist, 



heilige uns, stärke uns, eine uns, bleibe bei uns. 

Amen. 
        (Aus der Ostkirche) 

Lied 

 
 

Segen 

 
Gott, der Vater und Mutter ist  

und uns schon beim ersten Atemzug mit Namen rief, 

Gott, der Sohn und Wort ist  

und uns als Erlöste durchatmen lässt, 

Gott, der Geist und Hauch ist  

und uns wie auf Adlerflügeln trägt,  

dieser einzige Gott segne uns  

und alles, was atmet.  

Amen.3 

 

 
3 Nietsch-Ochs, Claudia, Spendel, Aurelia, Atmen, fließen, leuchten, wachsen,  2002, 54 



 



ăTagesschauò  - am Ende des Tages 

 
Ich hoffte, ja ich hoffte auf den HERRN.  

Da neigte er sich mir zu und hörte mein Schreien. 
 Er zog mich herauf aus der Grube des Grauens, aus Schlamm und Morast. 

Er stellte meine Füße auf Fels, machte fest meine Schritte. 
Er gab mir ein neues Lied in den Mund, einen Lobgesang auf unseren Gott. 

Viele sollen es sehen, sich in Ehrfurcht neigen und auf den HERRN vertrauen. 
(Psalm 40) 

 

Wenn ich diesen Tag nochmals anschaue, bevor ich ihn zurücklege in Gottes Hände: 

Was hat ihn heute besonders geprägt ï ĂSchlammñ oder ĂFelsñ, ĂSchreienñ oder ĂLobgesangñ, 

Ăwarten und hoffenñ oder ĂErf¿llungñ? 

Welche ĂGeschichte des Tagesñ kºnnte ich jetzt am Abend des Tages erzªhlen? 

 

Heute möchte ich Gott in besonderer Weise diese Menschen anvertrauen:  

 

 
 

 

Gebet zur Nacht 

 

dein langer Atem treibt uns an 

zu suchen  

dein langer Atem ist der Weg 

 

dein langer Atem weckt uns auf  

zur Freiheit  

dein langer Atem taut das Eis 

 

dein langer Atem schenkt uns Mut  

zu werden  

dein langer Atem macht uns heil4 

 

Amen. 

 
 
 
 
 

 

 
4 Peikert-Flaspöhler, Christa, zit. N. Spendel, Aurelia, Nietsch-Ochs, Claudia, 2002, 46 



Pfingstnovene 2020 ăTrotzdem bl¿henò ð Sonntag, 24. Mai 
 

 

im verborgen ăVerh¿lltenò geschehen lassen 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gebet 
 
Gott, 
im Dunkel, im Verborgenen 
im zarten Knospenschutz 
reift die Blüte 
wird zur 
Frucht 
 
im Dunkel, im Verborgenen 
im Schutz der Muschelschale 
reift und wächst  
die Perle 
reift und wächst 
zu ihrer Zeit 
 
schenk uns Geduld 
für Wachsen, Werden, Reifen 
 
segne die Zeit des Wartens 
segne die Zeit der Freude 
Amen. 
 
(Annette Gawaz)  



Im verborgen ăVerh¿lltenò geschehen lassen ð Als Jugendlicher hatte ich mich in Gott 

verliebt. In der Bahn zur Schule las ich in der Bibel. Und ich schämte mich fürchterlich: Was sollte ich sagen, 

wenn ich darauf angesprochen werden würde? Später verstand ich: es war nicht ĂFeigheitñ, sondern dass die 

Liebe zunächst den Schutz des Geheimnisses braucht, um wachsen zu können. Irgendwann trat ich aus der 

Deckung heraus, weil es mir zusehends zum Bedürfnis geworden war, von meiner Hoffnung als Christ zu 

sprechen. Mehr und mehr erfasst mich die Leidenschaft Gottes, für seine misshandelten Geschöpfe offen 

einzutreten.                        (Christoph M. Schmitz) 
 

Begegnung mit dem Auferstandenen in seinem Wort ð Joh 16, 25-27 

25 Dies habe ich in verhüllter Rede zu euch gesagt; es kommt die Stunde,  
in der ich nicht mehr in verhüllter Rede zu euch sprechen,  
sondern euch offen vom Vater künden werde. 
26 An jenem Tag werdet ihr in meinem Namen bitten und ich sage euch nicht,  
dass ich den Vater für euch bitten werde; 
27 denn der Vater selbst liebt euch, weil ihr mich geliebt und weil ihr geglaubt habt,  
dass ich von Gott ausgegangen bin. 
 

Anregung zur Betrachtung und zum Austausch 

Die wesentlichen Dinge in unserem Leben werden im Verborgenen vorbereitet, wo sie zunächst 

unseren Blicken entzogen sind: Geburt und Tod, Reifung und Loslassen, Trost und 

Versöhnung. Und doch ist das kein passives Übersichergehenlassen, sondern ein aktives 

Geschehenlassen. 

¶ Will da gerade etwas in mir wachsen, das ich zwar noch nicht erkenne, aber ahne? 

¶ Spüre ich/spüren wir in dieser Krise Ăverborgeneñ Wachstumsbewegungen? 
 

ĂEs steht geschrieben ĂWahrlich, du bist ein Gott, der sich verbirgt, Gott Israels, Heiland!ñ Gott 

Israels ist er als Heiland. Aber Heiland ist er als Gott, der sich verbirgt. Sein Heil wächst im 

Verborgenen, und was da geschieht, ist eine Ăunheimliche Arbeitñ. (Martin Buber)5 
 

Gebet zum Heiligen Geist 
 

Alles spiegelt sich in dir. 

Was in dieser Welt wahr ist, 

ist es, weil du die Wahrheit bist. 

Was in dieser Welt Leben hat, 

lebt, weil du das Leben bist. 

Was in dieser Welt schön ist, 

ist es durch dich, ewige Schönheit. 

Wenn wir glücklich sind, 

dann sind wir es, weil du uns bejahst. 

Wir bitten dich, komm, 

damit wir in dir leben 

und nicht nur in uns selbst. 

Auf dieser Erde warten wir auf dich. 

Amen. 6 

 
5 Zit. N. Schellenberger, Bernardin, Gib deiner Seele Flügel, 1999, 64 



Lied7 

 

4. O Herr, wenn du kommst, hält uns nichts mehr zurück, 

wir laufen voll Freude den Weg auf dich zu. 

Dein Fest ohne Ende steht für uns bereit. 

O Herr, wir warten auf dich. 

Segen 

Komm, Heiliger Geist, 
du Geist der Wahrheit, die uns frei macht. 
Du Geist des Sturmes, der uns unruhig macht, 
Du Geist des Mutes, der uns stark macht. 
Du Geist des Feuers, das uns glaubhaft macht. 
Komm, Heiliger Geist, 
du Geist der Liebe, die uns einig macht. 
Du Geist der Freude, die uns glücklich macht. 
Du Geist des Friedens, der uns versöhnlich macht. 
Du Geist der Hoffnung, die uns gütig macht. 
Komm, Heiliger Geist!8 
So segne und stärke uns heute der lebendige Gott, 

der für uns Vater ist, Sohn und Heiliger Geist. Amen. 

 
6 Jörg Zink, Wie wir feiern können, 1992, 137 
7 Gotteslob 233 
8 Leonardo Boff, Quelle unbekannt 



ăTagesschauò ð am Ende des Tages 

Alle, die sich vom Geist leiten lassen, sind Töchter und Söhne Gottes. 

Denn wir haben nicht einen Geist empfangen, der uns zu Sklaven macht,  

so dass wir uns immer noch fürchten müssten, 

sondern wir haben den Geist empfangen, der uns zu Söhnen und Töchtern macht,  

den Geist, in dem wir rufen: Abba, Vater! 

(Röm 8, 14ff) 
 

Wenn ich diesen Tag nochmals anschaue, bevor ich ihn zurücklege in Gottes Hände: 

Was hat ihn heute besonders geprägt? Vielleicht gab es ein Erlebnis, das ich mit der Freiheit 

des Geistes, meiner Freiheit als Tochter, als Sohn Gottes in Verbindung bringen möchte.  

Welche ĂGeschichte des Tagesñ kºnnte ich jetzt am Abend des Tages erzªhlen? 

 

Heute möchte ich Gott in besonderer Weise diese Menschen anvertrauen:  

 

 

Gebet zur Nacht 

 
Komm, Heiliger Geist, 

der du immer schon da bist 

komm  

und heile 

was vom Ursprung her  

schon ganz ist 

 

durchdringe den Nebel 

der unsere Augen verhüllt 

und unseren Blick verstellt 

damit wir 

in Klarheit 

das Licht sehen 

das wir sind.9 
 

Amen. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
9 Nach Katja Süß, Joh 8,12, Quelle unbekannt 



Pfingstnovene 2020  ăTrotzdem bl¿henò ð Montag, 25. Mai 
 

 

mit Gottes Möglichkeiten rechnen 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gebet 
 
Gott, 
wenn es Vertrautes nicht mehr gibt 
unser Vertrauen auf dich setzen 
 
wenn wir die Zeichen der Zeit nicht enträtseln können  
uns bei dir Rat einholen 
 
wenn wir blind sind für unsere Zukunft 
mit deinen Augen sehen lernen 
 
wenn wir nur noch unsere Unmöglichkeiten sehen 
deinen Möglichkeiten trauen 
 
wenn wir nichts Kluges mehr zu sagen haben 
deiner Zusage Gehör verschaffen 
 
wenn unsere Welt in Wehen liegt, 
auf das Wehen deines Geistes setzen 
 
Geist Gottes, 
lass uns geistreich werden 
Amen. 
 
(Annette Gawaz) 



Mit Gottes Möglichkeiten rechnen ð An einem kritischen Punkt in meiner Geschichte begriff ich, dass 

ich eine Wahl treffen musste. Ich konnte mich entscheiden, ein autonomes Leben zu führen, das ich ganz und gar selber 
bestimmte und unter Kontrolle hatte und das ich durchplanen konnte, wie ich wollte. Bei diesem Gedanken erfasste mich 
eine tiefe Verzweiflung, denn ein solches Leben, bei dem alles schon absehbar war, könnte ich auch gleich beenden. Die 
Alternative, die sich mir zeigte, war, mich auf ein ĂAbenteuerñ mit Gott einzulassen. Mit dem Ge-schmack wohlwollender 
Überraschungen, mit ungeahnten Möglichkeiten, die mein Leben groß und wirksam machen sollten. Ich spürte, wie es hell 
und warm in mir wurde. Es brauchte nur Mut, mich in diese Liebe hinein loszulassen.  

             (Christoph M. Schmitz)   
 

Begegnung mit dem Auferstandenen in seinem Wort ð Joh 16,32-33 

32 Siehe, die Stunde kommt und sie ist schon da, in der ihr versprengt sein werdet,  
jeder in sein Haus, und mich alleinlassen werdet.  
Aber ich bin nicht allein, denn der Vater ist bei mir. 
33 Dies habe ich zu euch gesagt, damit ihr in mir Frieden habt.  
In der Welt seid ihr in Bedrängnis; aber habt Mut: Ich habe die Welt besiegt. 
 

Anregung zur Betrachtung und zum Austausch 
¶ Wenn ich dieses kurze Wort Jesu lese, höre ï was berührt mich daran? 

¶ Was passiert in mir, wenn ich den Gedanken, wenigsten für einen Moment, ganz und gar wahr sein lass: 

Gott hat Möglichkeiten, wo unsere Möglichkeiten am Ende sind. Gott hat Ideen, wo unsere Ideen ausgehen. 

Gott fällt auch dann noch etwas ein, wenn wir mit unserem Latein am Ende sind. 
 

Bekenntnis zum Heiligen Geist ð Ich glaube an den Heiligen Geist... 

Ich glaube, dass er  

meine Vorurteile abbauen kann. 

Ich glaube, dass er  

meine Gewohnheiten ändern kann. 

Ich glaube, dass er 

meine Gleichgültigkeit überwinden kann. 

Ich glaube, dass er 

mir Phantasie zur Liebe geben kann. 

Ich glaube, dass er 

mir Warnung vor dem Bösen geben kann. 

Ich glaube, dass er 

mir Mut für das Gute geben kann. 

Ich glaube, dass er 

meine Traurigkeit besiegen kann. 

Ich glaube, dass er 

mir Liebe zu Gottes Wort geben kann. 

Ich glaube, dass er 

mir Minderwertigkeitsgefühle nehmen kann. 

Ich glaube, dass er 

mir Kraft in meinem Leiden geben kann. 

Ich glaube, dass er 

mir einen Bruder, eine Schwester an die Seite geben kann 

Ich glaube, dass er 

mein Wesen durchdringen kann.10  

  

 
10 Karl Rahner 



Lied11 

 

 

Segen 
Geist der Liebe, 

Geist der Stärke, 

komm und segne meine Werke. 
 

Geist der Weisheit, 

Geist der Wahrheit, 

komm, erfülle mich mit Klarheit. - 
 

Geist des Friedens, 

Geist der Freude, 

schenke mir ein neues Heute. 
 

So segne und stärke uns heute der lebendige Gott, 

der für uns Vater ist, Sohn und Heiliger Geist. Amen. 

 
11 Gotteslob 860 


